
BKK-Landesverband NORDWEST
E-Mail: presse@bkk-nordwest.de
www.bkk-lv-nordwest.de

Mit der europäischen 
Politik vernetzt –

Stets regional fokussiert 

Seit über 200 Jahren versichern und versorgen
Betriebskrankenkassen. Gemeinsam mit unseren regionalen Partnern
im Gesundheitswesen schließen wir Versorgungsverträge für die
Gesundheit unserer Versichertengemeinschaft!

Die Schaffung eines finanzierbaren, innovativen und nachhaltigen
Gesundheitswesen aller Generationen steht für uns dabei im Fokus!

o Wir setzen uns für eine soziale und bezahlbare
Gesundheitsversorgung in einer klimaneutralen Zukunft ein.

o Gemeinsam mit unseren Trägerunternehmen stehen wir für
ein erfolgreiches Gesundheitsmanagement vor Ort.

o Wir gestalten aktiv die planetare Gesundheit unserer Kinder
für ein zukunftsfähiges und modernes Gesundheitswesen.

o Wir vertreten große und kleine Krankenkassen mit Tradition
und Vielfalt, innovativ und effektiv.

o Wir stehen für lokale, regionale aber auch bundes- und
europaweite Vernetzungen.

o Wir garantieren eine kundenorientierte und nachhaltige
Gesundheitsversorgung und Green Health.

o Dabei stehen wir für gesundheitliche Prävention und eine
medizinisch hochwertige Kranken- und Pflegeversorgung.

o Unsere Präventions- und Gesundheitsförderungsmaßnahmen
in den Betrieben garantieren gesunde und zukunftssichere
Arbeitsplätze.

Die Betriebskrankenkassen 
bieten mehr!

Die Betriebskrankenkassen 
bieten mehr!



Die Europawahl ist eine seit 1979 in der Europäischen Union alle fünf
Jahre stattfindende unmittelbare, freie und geheime Wahl, bei der die
Abgeordneten des Europäischen Parlaments bestimmt werden.
Die Mitglieder des Europäischen Parlaments werden für jeden
Mitgliedsstaat getrennt gewählt.

 Viele politische Entscheidungen, insbesondere im Sinne des
Verbraucherschutzes, trifft das Europaparlament in
Zusammenarbeit mit dem Rat der EU und der Europäischen
Kommission – nicht der jeweilige Mitgliedsstaat.

 Die EU-Gesundheitsversorgung beinhaltet den kooperativen Ansatz
der Methode der offenen Koordinierung (MOK). Sie basiert auf
Benchmarking, also dem Vergleich von Leistungen und besten
Praktiken zwischen den Mitgliedern. Die Umsetzung erfolgt dann
durch nationale Aktionspläne die regelmäßig überprüft und
angepasst werden, um die Gesundheitsversorgung in den
Mitgliedsstaaten stetig verbessern zu können. Aber auch eine
verbesserte Koordinierung, Transparenz und Resilienz in den
Gesundheitslieferketten ist Teil der EU-weiten Entscheidungen, um
auf Herausforderungen wie Lieferengpässe oder den
Sicherstellungsauftrag bei Medikamenten koordiniert reagieren zu
können.

 Die hohen Standards für Kinderspielzeug und Babynahrung, die die
EU festgelegt hat, schaffen beim grenzüberschreitenden Einkauf
Sicherheit für die Verbraucher und Verbraucherinnen - auch in
Deutschland.

 Die Agrarpolitik der Europäischen Union bringt uns eine
unabhängige Lebensmittelversorgung auf hohem Qualitätsniveau,
mehr Preistransparenz im Waren- und Dienstleistungsverkehr.

 Ob Herstellung und Verkauf gentechnisch veränderter oder
bestrahlter Lebensmittel erlaubt sein sollen und ob solche
Nahrungsmittel gekennzeichnet werden müssen, entscheiden
letztlich die Organe der Europäischen Union.

 Auch Klima- und Umweltziele lassen sich nicht im nationalen
Alleingang schützen. Nur gemeinsam kann der Übergang zu einer
klimaneutralen und nachhaltigen Wirtschaft und guten
Gesundheitsversorgung für die Bürger und Bürgerinnen der
Mitgliedsstaaten erreicht werden.

 Auch die europäischen Mindeststandards für Arbeitsschutz und
Arbeitnehmerrechte schützen jeden einzelnen in Deutschland und
sichern unsere Arbeitsplätze.

Wahl zum Europäischen Parlament am 
9. Juni 2024

Die Zukunft Europas aktiv mitgestalten!

Europa geht uns alle an, denn viele politische Entscheidungen, die für
die Bürger der 27 EU-Staaten verbindlich sind, entscheiden die
europäischen Gremien in Brüssel oder Straßburg.

Bereits zwei Drittel der in Deutschland gültigen Rechtsnormen gehen
unmittelbar oder mittelbar auf Beschlüsse der EU zurück. Genau diese
Politik, die Teil unseres Alltags ist, kann man also beeinflussen, indem
man zur Europawahl geht und von seinem Wahlrecht Gebrauch macht.

Wozu brauchen wir die Europäische Union?

Achtung: Neuregelung für Deutschland

Dank der europäischen Einigung leben wir seit über
70 Jahren mit unseren europäischen Nachbarn in Frieden -
keine Selbstverständlichkeit in der heutigen Zeit!

In Deutschland wurde im November 2023 das Mindestwahlalter für das
aktive Wahlrecht bei den Wahlen zum Europäischen Parlament von
derzeit 18 auf 16 Jahre abgesenkt.
Somit können bei der Europawahl 2024 in Deutschland erstmals
16-jährige wählen.


